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01 Aktivitäten des Projektbüros 5-StandorteProgramm  WFG Kreis Unna

 Initiierung der strategischen Projektfindung und Ansprache von 
potenziellen Antragstellenden

 Beratung von Antragstellenden zur weiteren Qualifizierung von 
Projektanträgen

 Vernetzung und Bekanntmachung des Projektbüros und des 5SOP 
bei Stakeholdern (IHK, VKU, Stadtwerke, Wirtschaftsförderungen, 
Verwaltungsspitzen/Fachabteilungen, Fachabteilungen…)

 Abstimmung mit Bezirksregierung, Fachministerien und Business 
Metropole Ruhr sowie den 5-StandorteProgramm Regionen

 Ausarbeitung eines Positionspapiers zum Optimierungsbedarf des 
5-StandorteProgramms und Übergabe an die NRW-
Wirtschaftsministerin in Zusammenarbeit mit den Kommunen 
Duisburg, Gelsenkirchen, Hamm und Herne 
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Projekte Volumen Status

Zukunftscampus Gesundheits-/Sozialwirtschaft Studie: 427.900 €
• Erster Stern im Strukturstärkungsrat erhalten
• Einreichung in den Strukturstärkungsrat für April geplant

Werkstoffforum der Zukunft 6,43 Mio. €
• Antrag beim Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) eingereicht

SURFWRLD/SCNCWAVE Studie: ca. 1,5 Mio. €
Geplant: 23 Mio. € 

• Studie laufend

DigitaLE - Lerncenter für digitale Kompetenzen Geplant: ca. 5,5 Mio. €
• Projekt wird grundsätzlich von der Bezirks- und Landesregierung befürwortet
• Werkstatt im Kreis Unna kann den geforderten Eigenanteil nicht finanzieren

Bio-Economy-Campus Geplant: 68,3 Mio. € 
• Unterteilung in Teilprojekte notwendig
• Gespräche mit HSHL und alternativen wissenschaftlichen  Kooperationspartnern 

laufen

DigIn Lab - Zentrum für Digitalisierung im Asset 
Management industrielle Instandhaltung für die 
Prozessindustrie Studie: 180.000 €

• Der Antragsteller wird das Projekt in dieser Form sehr wahrscheinlich nicht über 
das 5SOP weiterverfolgen
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02 Vorhaben/-ideen im 5-StandorteProgramm Kreis Unna (mit Kreistagsbeschluss)

5-StandorteProgramm im Kreis Unna

Studie



5

Projekt Status

H2 Power Ruhr Ost 
(Bestandteil JobFactory Lünen)

• WZL Lünen erarbeitet neue Projektinhalte. 
• Das 5-StandorteProgramm kommt eher nicht in Frage. 

VaLUE Spitzencluster 
(Bestandteil JobFactory Lünen)

• Der Verein Value e.V. erarbeitet ggf. neue Projektinhalte.

Digital Valley Ruhr Ost 
(Bestandteil JobFactory Lünen)

• Keine Förderfähigkeit in dieser Projektarchitektur über das
5-StandorteProgramm (Ergebnis aus dem Kick-Off-Treffen u.a. mit 
BMR und ministeriellen Fachressorts).

02 Vorhaben/-ideen im 5-StandorteProgramm Kreis Unna 
(mit Kreistagsbeschluss)

bisher kein Bewerbungsbogen eingegangen und deshalb noch ohne Vorstellung im Strukturstärkungsrat 

Projektbüro 5-StandorteProgramm
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02 Vorhaben/-ideen im 5-StandorteProgramm Kreis Unna
(ggf. Konkretisierung und Weiterentwicklung der Projektideen in Zusammenarbeit mit den Projektnehmern)  

Projekt Status

Innovationszentrum Schürenfeld, Stadt Fröndenberg/Ruhr
Fertigstellung der durch die Stadt eigenständig 
initiierten Machbarkeitsstudie voraussichtlich im 
Jul/Aug 2023.

sKILLsnet (Bestandteil JobFactory Lünen)
Vorqualifizierung  nicht geschafft. Laut Aussage des 
Wirtschaftsförderungszentrums Lünen wird das 
Projekt aufgrund fehlender Kapazitäten vorerst nicht 
weiterverfolgt.

BioChemArea: Industrie- und Forschungsverbund Chemiepark Bergkamen
Termin zum Erstaustausch und zur Prüfung der 
Aktualität steht fest.

STEAG Kraftwerk: Nachnutzung Kraftwerk Bergkamen Heil Austausch laufend

Zentrum für Nachhaltigkeit Technischer Wertschöpfung (NaTeWe): Kompetenzzentrum 
Batterierecycling Bergkamen

Austausch laufend

5-StandorteProgramm im Kreis Unna



Die Voraussetzungen haben sich nach mehr als zwei Jahren im Vergleich zum 
Programmstart geändert:

• Zum Start: Projektpool mit >50 Projekten

• Aktuell: Nachfrage gering und aufwändige Projektakquise, 
negatives Image des Programms (bürokratisch)

Prozess auf Kreisebene soll optimiert werden:

• Vom 5-Stufen-Prozess zum 3-Stufen-Prozess

Formale Zugangsbarrieren abbauen, effektiv und gezielt beraten

7 Prozessoptimierung zur Qualifizierung von Neu-Projekten auf Kreisebene, Januar 2023

03 Prozessoptimierung zur Qualifizierung neuer Vorhaben auf 
Kreisebene



ALT: Projektqualifizierung auf Kreisebene 
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Prozessoptimierung zur Qualifizierung von Neu-Projekten auf Kreisebene, Februar 2023



NEU: Projektqualifizierung auf Kreisebene 

Beratung des
Vorhabenträgers 
durch die WFG

Erstellung und ggf. 
Anpassung des 

Bewerbungsbogens
durch den 

Vorhabenträger

Projekt Kick-Off 
mit Vorhabenträger, 
WFG, BMR, MWIKE, 

PtJ, Bez.Reg.
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Prüfung des 
Bewerbungsbogens 

durch die WFG

Kreistagsbeschluss
Projektsteckbrief mit 
Bewertungsvermerk 

durch die WFG

Stufe I
Interne Qualifizierung

Stufe II
Externe Qualifizierung

Stufe III
Kreistagsbeschluss

Prozessoptimierung
- Beschleunigtes Vorgehen auf Kreisebene u.a. durch Wegfall des Untersuchungsgremiums 
- Vereinfachung für Projektnehmer: Von Projektidee bis zum Antrag: Bewerbungsbogen als einziges 

Dokument
- Belastbare und stärker qualifizierte Projekte als bisher
- Simplifizierung durch Entfall von Projektstufen

Information an den 
Landrat

Projektsteckbrief mit 
Bewertungsvermerk 

durch die WFG



Einreichungstermine und Durchlauf

NEU: Projektqualifizierung auf Kreisebene 

Interner Prüfungskatalog
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AR = Aufsichtsrat
WKR = Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Kreis- und 
Regionalentwicklung
KT = Kreistag

* Ablauf muss im Einzelfall abgestimmt werden

(1) AR

(2) WKR

(3) KT

28.02.

13.03.

28.03.

23.05.

17.05.

13.06.

29.08.

15.08.

19.09.

14.11.

22.11.

12.12.

• Bestandteil der Handlungsfelder im REK
• Kein Städtebauprojekt
• Kein reines Flächen- oder 

Infrastrukturprojekt
• Alternativer Förderzugang
• Zeitliche Realisierbarkeit
• Konkretisierungsgrad & organisatorische 

Tiefe
• Finanzierung des Eigenanteils

• Beschäftigungseffekt
• Wertschöpfung & nachhaltige 

Strukturen
• Klimaschutz & Nachhaltigkeit
• Innovativer Charakter & Thema
• Plausible Verortung
• Modellcharakter & (über-)regionale 

Strahlkraft
• Tragfähiges Akteurs Netzwerk

Beratung des
Vorhabenträgers 
durch die WFG

Erstellung und ggf. 
Anpassung des 

Bewerbungsbogens
durch den 

Vorhabenträger

Projekt Kick-Off 
mit Vorhabenträger, 
WFG, BMR, MWIKE, 

PtJ, Bez.Reg.

Prüfung des 
Bewerbungsbogens 

durch die WFG

Kreistagsbeschluss
Projektsteckbrief mit 
Bewertungsvermerk 

durch die WFG

Stufe I
Interne Qualifizierung

Stufe II
Externe Qualifizierung

Stufe III
Kreistagsbeschluss

Information an den 
Landrat

Projektsteckbrief mit 
Bewertungsvermerk 

durch die WFG
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Förderantrag STARK-Richtlinie

Weiterleitung, Vorstellung & Entscheid im Strukturstärkungsrat

Entscheid durch den Landrat
zeitnahe Bewertung

Formloser Antrag an den Landrat
Umfang Kosten Ziele Zeitfenster

Bewerbungsbogen liegt vor (Stufe I & II durchgeführt)
plausibel grundsätzlich förderfähig Kompatibel zum regionalen 

Entwicklungskonzept 

5-StandorteProgramm

Unverändertes Verfahren bei Machbarkeitsstudien

Projektbüro 5-StandorteProgramm Kreis Unna



• Prozessoptimierung im  Kreistag zur 
Abstimmung bringen

• Themen identifizieren, mit Kommunen 
diskutieren und im gemeinsamen Prozess 
Projektideen generieren (Projektwerkstätten, 
Thementage, Workshops)

• Stakeholder: Informieren und vernetzen
• Professionalisierung des Projektbüros zu 

Themen wie Beihilferecht, Nachhaltigkeit, 
erneuerbare Energien, Flächenentwicklung, 
neue Mobilität

• Beratung und Weiterentwicklung bestehender 
Projekte

• Ergebnisse laufender Projekte überregional 
sichtbar machen (positive Beispiele 
kommunizieren)

12 Projektbüro 5-StandorteProgramm Kreis Unna

Bild: Fokussiert

04 Nächste Schritte



Vielen Dank 
für Ihre
Aufmerksamkeit.
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